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Advent-Spatenstich

Krampus & Nikolaus bei RHI-Spatenstich für Riesen-Investition, S. 41

Fotos: Kogler (2), Schilling, Wörgötter

RHI-Weihnacht mit 
Millionengeschenk
Weltmarktführer pumpt 40 Millionen € in Hochfilzener Standort Seiten 2, 41
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HOCHFILZEN (niko). RHI Magne-
sita, Weltmarkt- und Technologie-
führer für Feuerfestprodukte und 
-lösungen, investiert mehr als 40 
Mio. € in die Errichtung des neu-
en Dolomite Resource Center Eu-
rope – die größte Investition, die 
das Unternehmen in den letzten 
30 Jahren in Österreich getätigt 
hat. 
Am Standort Hochfilzen wird 
künftig Dolomit für den gesam-
ten europäischen Markt abge-
baut, weiterverarbeitet und zu 
Schwesterwerken nach Nord-
frankreich transportiert. Mit dem 
Projekt sichert RHI den Standort 
und die hochspezialisierten 90 
Arbeitsplätze in der Region. 
Den Spatenstich setzten RHI Ma-
gnesita Chairman Herbert Cordt 
mit LH Günther Platter und dem 
französischen Botschafter Fran-
çois Saint-Paul.

Investition in Standort
Cordt dazu: „Es ist kein Zufall, dass 
sich RHI Magnesita dafür ent-
schieden hat, umfassend in den 
Standort Hochfilzen zu investie-
ren. Unser 20-köpfiges Entwick-
lungsteam hat erstklassige Arbeit 
bei der Suche nach einem perfek-
ten Standort für unser Dolomite 
Resource Center Europe geleistet. 
In Hochfilzen sind wir fündig ge-
worden, weil die Qualität des Do-
lomits hier hervorragend ist. Um 
den Rohstoff zur Verarbeitung 
und in die Welt hinausschicken 
zu können, haben wir beschlos-
sen, zusätzlich in ein nachhaltiges 
Transportsystem zu investieren.“ 
„Ich freue mich sehr über die-
se Investition. Es ist beachtlich, 
dass RHI Magnesita ein so deut-
liches Zeichen für die Standort-
sicherung in Tirol abgibt“, so LH 
Platter. Es bedeute Standort- und 
Arbeitsplatzsicherung und zu-
kunftsweisendes, umweltfreund-
liches Transportmanagement 
und garantiere Internationalität, 
so Platter.

Beste Rohstoffqualität
Schon bisher baute RHI Magnesi-
ta in Hochfilzen Magnesit ab. Das 
passiert auch weiterhin (120.000 
Tonnen jährlich, verarbeitet zu 

60.000 Tonnen Magnesitmas-
se). Nun kommt der Dolomitab-
bau hinzu (200.000 Tonnen pro 
Jahr). Bei Bohrungen und Analy-
sen wurde die hohe Qualität des 
Hochfilzener Dolomits bestätigt.
Durch die Investition in bestehen-
de und neue Anlagen wird Hoch-
filzen auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht. Das bedeutet 
zudem die auf Generationen gesi-
cherten modernen Arbeitsplätze 
bzw. die Schaffung einiger neuer 
Stellen. Auch die Rohstoffauf-
kommen sind auf Jahrzehnte hin-
aus gesichert.
Der Großteil der Investition, rund 
40 Mio. Euro, fließt in die Errich-
tung eines hochmodernen Dreh-
rohrofens auf dem Werksgelände, 
wo der Dolomit zerkleinert und 
bei 1.800 Grad gebrannt wird. Ab 
2021 werden 100.000 Sinterdolo-
mit jährlich produziert und nach 
Frankreich zur Weiterverarbei-
tung transportiert. Von dort aus 
versorgt RHI den gesamten Konti-
nent mit seinen hochqualitativen 
Dolomitprodukten. In Frankreich 
werden weitere 10 Mio. Euro in-
vestiert.

Project Railway
Weitere 1,3 Mio. € werden in den 
Transport bzw. die Umrüstung 
von LKW auf die Schiene inves-
tiert. „Dieser Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit soll auch zeigen, 
dass wir Verantwortung für die 
Gemeinden übernehmen, in de-
nen wir angesiedelt sind.“ Kon-
kret wird der Dolomit vom Abbau 
in einem 1,2 Kilometer langen 
Tunnel ins Werk, später mit der 
Bahn nach Frankreich befördert. 

Die Versendung per Bahn folgt 
einer ausgeklügelten Logistik, die 
Zusammenarbeit mit der Bahn 
klappt vorzüglich, so Werkslei-
ter Norbert Lerchl. RHI reduziert 
durch die Transportneuerungen 
(Fördertunnel, Bahntransport) 
das LKW-Aufkommen ab 2020 
von bis zu 12.000 Fahrten pro Jahr 
auf maximal 9.500. Nach der Fer-
tigstellung des Gesamtprojekts 
Ende 2023 soll die Anzahl der LKW 
pro Jahr nur mehr 5.000 betra-
gen. Bei der Umsetzung des Pro-
jekts Railway war auch der franzö-
sische Botschafter sehr hilfreich, 
wie Cordt betont.
Botschafter Saint-Paul dazu: „Mit 
diesem Projekt wird die 'Idee Eu-
ropa' angewendet, übernational 
zusammengearbeitet und den 
EU-Skeptikern entgegnet. Und es 
wird gezeigt, wie die Verbindung 
Umwelt-Wirtschaft klappt, wie 
Arbeitsplätze gesichert und ge-
schaffen werden und gleichzeitig 
Umweltschutz betrieben wird.“
Bgm. Konrad Walk dankte für die 
Sicherung und den Ausbau des 
Betriebes und das beispielgeben-
de Umwelt- bzw. Transportpro-
jekt.
Facts RHI Magnesita
Weltmarktführer bei hochwerti-
gen Feuerfestprodukten, -syste-
men und -serviceleistungen; 70 
- 80 Mio. € Forschungsausgaben 
jährlich; über 14.000 Mitarbeiter 
in 35 Werken und über 70 Ver-
triebsstandorten; 1.700 Mitarbei-
ter in Österreich - Standorte Wien, 
Radenthein, Veitsch, Breitenau, 
Trieben, Leoben, Hochfilzen; 
Werk Hochfilzen: 90 Mitarbeiter, 
hochwertige Lehrausbildungen.

Große Freude bei Verantwortungsträgern aus Politik und Wirt-

schaft sowie bei Krampus & Nikolaus.

RHI sichert Standort Hochfilzen
Investition von über 40 Mio. € in „Dolomite Resource Center Europe“

Foto: Kogler
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